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Bern, den 6. Juni 2017

Liebe Medienschaffende

Die Säulenheiligen von Holligen… 

Schwindel oder Realität? Religion oder Meta-Kunst? „2001“ oder „Twin Peaks“? 

Immer heftiger breiten sich die Säulen-Energien aus. Bald sind sie nicht mehr aufzuhalten.  
Noch ist nicht klar, wie sie sich genau auswirken. Die Säulenheiligen am Europaplatz haben 
ein Energiefeld über Holligen gelegt. Es existiert schon lange. Wie lange, weiss niemand so 
genau. Vielleicht hat der Bau der Autobahn diese uralten Energien freigesetzt.... 

Bei meinen Recherchen im Frühling 2017 konnte ich erstmals Energiespuren aufspüren. Es 
betrifft sechs Säulen. Am 8. Juli werde ich offenbaren, welche Säulen auf Holligen – auf uns 
alle - einwirken.  

Mit meiner Arbeit versuche ich die Aura der Säulen sichtbar zu machen. Eine Aura ist ein 
Energiefeld, das nicht nur Lebewesen sondern auch Architektur umgibt. Ich sehe am 
Europaplatz ein gewaltiger sakraler Ort – auch für das persönliche Sündenbekenntnis, für die 
Lossprechung im Nicht-Religiösen. Bekenntnis und Lossprechung sind Bestandteile und 
Sehnsucht jedes Menschen. 

Vielleicht hatte der Bau der Autobahn, der diesen Ort zum Niemandsland verwandelte, alte 
Geister geweckt, Ur-Energien freigesetzt. Wirkung und Aura können wir erst jetzt erkennen.  
  
Und die Aura wächst täglich an. Wird immer heftiger. Das hat Folgen.    
Auch für mich persönlich. Holligen hat sich zu meinem ganz persönlichen „Twin Peaks“ 
verwandelt – ein Ort zwischen Himmel und Hölle. Und nur die Säulenheiligen können es 
richten. Wie die Monoliten in „2001 –Odyssee im Weltraum“. (Damit ist auch der Verweis auf 
die zwei wichtigsten Einflüsse dieses Projekts offenbart: David Lynch und Stanley Kubrick.)  

Auf den Säulenheiligen hat sich eine Gefühlsschicht gebildet, eine neue Form des 
Busssakraments. Die Autobahnsäulen sind in ihrer Aura vergleichbar mit dem Monolithen 
aus 2001. Der Monolith wie die Säulenheiligen von Holligen stehen für die monumentale 
Erkenntnis. Nach dem Kontakt mit den Monolithen/Säulen erreichen wir durch Erkenntnis 
eine neue Entwicklungsstufe. Wir können uns durchsetzen, einen Lebensraum und unsere 
Freiheit erkämpfen. Schöpfend wie ein Kind, können wir dank den Säulen den Neubeginn in 
Unschuld starten.  

Während meinen Recherchen im Quartier Holligen konzentrierte ich mich auf die 
Gefühlsansteckung im Niemandsland unter der Autobahn - zwischen Menschen und 
Autobahnsäulen. Gibt es hier wirklich eine Energieübertragung? Eine unsichtbare 
Beichtstuhltradition unter dem Beton der Autobahn? Ich bin diesen Gefühlen bis tief ins 
Quartier gefolgt, habe Bewohner beobachtet und mit Ihnen über ihre Lebensumstände und 
die Wunder der „Alhambra vom Europaplatz“ gesprochen. Ich bin auf Emotionen gestossen, 
Offenbarungen, Intimes, Privates, Sehnsüchte, Hass, Liebe.  Diese ganz privaten, streng 
vertraulichen Informationen werden auf den Säulen verewigt - teils sichtbar, unsichtbar, 
immer anonym – in der Form von Annoncen, Flyers, Post-it, Plakaten, Graffitis, usw.  
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Zwei Säulenheiligen verwandeln sich dabei zu Litfassäulen der Gefühle und sakramentalen 
Einzelbeichten. Die Muttersäule und die Gegenwartssäule. 

Natürlich sind die Säulenheiligen in ihrer Endversion auch eine Huldigung an die Geschichte 
der Litfasssäule. (Den Einfall für seine Annoncier-Säulen hatte Ernst Litfaß 1852 während 
eines Aufenthalts in London. Ihm war aufgefallen: "In der ganzen Stadt sind die 
Häuserwände voll von Anschlägen und Annoncen. Es ist unbegreiflich, wie man in einem so 
eleganten Land solche Sudeleien ungestraft dulden kann." Jenem wilden Plakatieren 
begegnete Ernst Litfaß mit einer Säule, die gleichsam zum Werkzeug der Ordnung und der 
Orientierung wurde.)  

Die Säulenheiligen sind entsprechend auch eine Huldigung an die Litfaßsäule, dieses 
Facebook des 19.Jahrhunderts. 

Die Säulenheiligen von Holligen verbinden verschiedene Energien die es zu entdecken gilt. 
Es gab sie schon immer. Erst der Bau der Autobahn hat ihre Energien freigelegt. Es sind 
gruselig schön ausgeleuchtete Säulen am Rande der Berner Stadtidylle. Besonders nachts 
herrscht eine seltsam sakrale und heimelige Atmosphäre aus existentieller Langeweile und 
manisch Abseitigem.  

Aber da ist mehr.   

Mit der Erschaffung von Säulenheiligen beginnt die Verfremdung einer eindeutigen Ordnung. 
Bern und seine Quartiere kannte man immer als eine Bastion der Vernunft. Abartiges 
passiert hier selten. Wo immer in dieser Stadt merkwürdige Abweichungen auftauchen, die 
dem bedächtigen Alltag der Bewohner vielleicht auch Angst machen - da dient der 
Freakzauber der Abweichung immer nur dazu, die rational geordnete Welt, in der sich der 
Bewohner bewegen, zu bestätigen.  
Mit dem Aufspüren der Säulenheiligen von Holligen ist es mit dieser Affirmation vorbei. Ich  
habe einen Geist aus der Flasche geholt, der dafür sorgt, dass in der totalen Normalität – 
durch die Kraft der Säulenheiligen - bizarre Gestalten, Fremde, Götter, Engel, Aliens und 
Zombies hinter jeder Ecke lauern können und scheinbar nette Nachbarn in geordneten 
Verhältnisse plötzlich die irrsten Verhaltensauffälligkeiten zeigen. Die Seele von Holligen 
bricht auf.   
Auch davon berichten uns die Säulenheiligen.  
Friedrich Nietzsche hat behauptet, Platon habe eine "Weltverkehrung" bewirkt, indem er den 
Menschen endgültig den Kinderglauben an die Macht des Götterhimmels raubte und sie den 
Zweifel lehrte. David Lynch gelang auch mit "Twin Peaks" eine Weltverkehrung, die dem 
postmodernen Fernsehmenschen den Kinderglauben an die Macht der Ratio raubte und sie 
der Allgegenwart des metaphysischen Schwachsinns auslieferte.   
Die Säulenheiligen haben ein Kraftfeld über Holligen gelegt. Es gibt dem Quartier eine Seele. 
Aber was für eine Seele. Teuflisch oder Himmlisch? 

Ich möchte darum alle Bewohner und Besucher von Holligen auffordern, ihre privatesten 
Gefühlen den Säulenheiligen anzuvertrauen. Beichte deine sonderbarsten Beobachtungen, 
aber auch ganz realen Vorkommnissen zuhause und in deiner Nachbarschaft. Verwandelt 
Euch zu Detektiven eurer Privatwelten. Vertraue dich den Säulenheiligen an. Mit den wirklich 
wichtigen Stoffen, die nicht in die Sozialen Medien passen.  

Vertraue dich den Säulenheiligen an! Beichte! 

Verbreite deine Beobachtungen und Gefühle. Entlaste Dich! 

Dazu stehen zwei Säulen bereit:  
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Die über viele Jahrzehnte gewachsene Muttersäule.  
Und die Gegenwartssäule.  

Zwei Säulen. Zwei Seelen.  
4 Apostellsäulen. 4 Replikanten.  

Ein Kraftfeld.  

Am 8. Juli wird dieses Kraftfeld offengelegt.  
Es ist jedem Besucher selbst überlassen, diese Energien zu entdecken. 
Und ihnen bis in das Quartier zu folgen. 

Oder sie als Schwindel zu überführen. 

Um die Kraft der Säulenheiligen von Holligen zu entdecken, muss man auch GLAUBEN 
können. So wie in 2001 der Monolith den Übergang des Menschen in einen neuen 
Geisteszustand symbolisiert.  

In den Säulenheiligen von Holligen wie im Monolith wird die Evolution symbolisiert. Der 
Mensch bejaht sich selbst und durchläuft immer wieder die ewige Wiederkunft. 

Mit lieben Grüssen

Tom Kummer 


